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DieSteuereingangeimJahre1907.

11MillionenmehralsinVorjahr¬
DasAmtsblattderStadtWienveröf¬

fentlichtinseinerletztenNummer
denNachweisderNeuereingängeim
Jahr1907beidenstädtischenSteuer¬
amtsabteilungensämtlicherBezir¬
nens .Darnachbetrugendiereinen
EmpfangeandirektenStaatssteuern
samtUmlagenundNebengebühren183. 598476gegen172637461
imJahr1906.Esergibtsichalsoein
Zunahmevon10961015Kronen
NachNeuergattungenspezifiziert
wurdeneingezählt :anHauszins¬
steuer102. 227. 494,anallge¬
meinerErwerbsteuera17,61779
anErwerbsteuervondenderöffent¬
lichenRechnungslegung,unterwor¬
fenenUnternehmungen389658684.
anRentensteuer§577 .352t ,an¬
Personal-Einkommensteuer,25,466,868anBesoldungssteuer1903318t ,
Strafenfür dasAar34025x
ZinsenfürdasGrav.345 .6894,

Exekutionsgebührenfürdiekommen
367 .475 .

WienerStadtrat¬
Sitzungam22 .Jänner1908.
vorsitzendeV .D .Neumayer

und sorger
NacheinemBerichtdesM.Gott,

bauerwirdgenehmigt,daßdie
FeuerlöschmannschaftderKaiser
FranzJosefLandwehrKaserne

behufs der Handha¬
bungderGerteandenÜbungen
derstädtischenFeuermehrteilneh¬
men kann .

dieAusrichtungsordnungsie
diefreiwilligeFeuermehrUnter¬
Weidlingwird ,inderWeiseerwei¬
lert ,daßdieseFeuermehrbei
Meldungenüberandereals
Rauchfang,Dippelbaumu .Wiesen
brandeauchindasmitdem12 .Be¬
zirkvereinigteGebietinNeu¬
Margarethenauszurückenhat.

NacheinemBerichtdesV.B.
D .Neumayerwerdennachstehende
BeamtederstädtischenStraßenbah¬

nenimWegeder Zeitbeförderung
mit1 .Jänner1908ernannt.Offi¬
zialJakobRitterzumOberoffi¬ziel ,dieAssistentenCaroslaw
kowskiund Leopoldhir¬
zuAdjunkten,AssistentHermannWachterzumOffizial¬

NacheinemweiterenBerichtdes
v .B .d .Neumayerwirddem
Gemeinderateempfohlen,dem
ProjektzurErbauungeinerPri¬
ratheilanstaltfürStoffwechselu.
Nervenkranke ,an derSternwar¬
bestrafein18 .Bezirkzuzustim¬
menu .diehinauszugebendeBau¬
bewilligung,unterderBedin¬
gungzubestätigen ,daßvor¬
teilungderBenützungsbewilli¬
gungeineVerpflichtungerklä¬
rungeinverleibtwerde ,daß
dieprojektierteHeilanstaltmir
fürHoffwechselu .Nervenkranke
mitAusschlußjederanzeige.
pflichtigenInsektionskrankheit
u .jederGeisteskrankheitverwen¬
detwerde .dieNeufassungderDienstrag¬
maliapensionsvorschriftu .des
Kanzlistenormaleswirdgeneh¬

migt .diederzeitgenehmigtenBau¬
leinenfürdieArendesaufge¬

A . geran
werdenwiefolgtabgeändert,die
neuenochunbenanntezwischender
verlängertenGrornergasseu .der
MoritzgasseüberdieSchlachthaus¬

ihr dage¬
lassen .DieCompostelgasseistzwi¬
schenderMaassederUhr¬
gassein einerBreitevon15
fortzusetzen.AlsBauplatzfür
einegewerblicheFortbildungs¬
schulemechanischtechnischerRich¬
lungwirdderzwischenderver¬
längertenGrornergasseu .der
neubestimmtenFortsetzungder
Hornpostelgasseliegendemittlere
Block ,derSchlachthaus¬
Ausmaßvon und 9300m
widmet .Deröstliche zwischenden
Häusern ,Wollgasse3Moritz
gasse3Uhergasse86einerseitsu .derneubestimmtenFortsetzung
derHopostelgastandererseits
gelegeneBlockin Ausmaßvon
zirka 5380wirdvorläufig
für die ErbauungvonWerk¬
stattenhäusern ,reserviert

v .B .d .Körperbeantragtdie
EinbeziehungderTeilstreckeder
LothringerstrassevomSchwarzenber¬
platzbiszurdahingerstrafe
sowiederletzterenStraßeindie
Schlauchtrommelwagen,Beschritzung
so die Ausstellungeineshiezu
erforderlichenSchritzgrantenan¬
derEckederLothringerstrafe
DahingerstraßemitdenKosten

von 300 t AugdieUmwandlungvon2durch
dieEinführungderelektrischenBeleuch¬
lunggegenstandslosgewordenen
GasDoppelsammenineinsache
aufderRingstrasseu .indenan¬
grenze .DenSonstenwirdgene¬

1
nige

NacheinemBerichtdesM.Homola
wirdderAnkaufeinesDurchschnitt¬
modellsderDampfmaschinefürdie
Knabenbürgerschulenin Wienin
6 ExemplarenzumPreisevon
zusammen1600wirdgenehmigt,dasDetailprojektfürdieEin¬
wölbungdesProtenbuchesinder
zweitenTeilstrecke,d .i .vomDob¬
lingerNospitalbiszurAgnes,
gasseam18 .u .19 .Bezirkwirdmit denKostenvon240000x

genehmigtdreiin denWaldu .Wiesen.
GürtelfallendePorzelleninNeu¬
stift amWald( 1448 .n .459
im Ausmaßvon899856
942 werden um256per
in erworben .

derAnkaufdesWerkes
ErzherzogKarlvonSrKarl
Euchin je 3Exemplarenfür
jedederbestehenden15Bezirks¬
lehrerbibliothekenwirdgenehmigt
dieKostenbetragen8Kronen

beymH .Leger .Indembehin¬
den das Bauist heutekeine
wesentlicheÄnderungeingetreten.

in weiterNotizholst
nachderAbendgesetdesbehar¬
delndenArztesOberstadtschschikers
S .Sponholt

TochterBürgerhaltedieBelerungdienstag
Josefstadtveranstaltetegesternwiealljährlichzum
BestenderArmenundHumannder
8 .BezirkeninFranzkeinbedient,zum
genenvorinderKirchenfelderstraßeeinen
Bürgerall,derdurchseinenglänzendenBesuch
seinegroßevelintheilbeweise.Undderbesondern

nigenPreisederErstimmenkönnen90wir nuneinen anderenBe¬



rer ,Engel Schnee Karlwar mal Fritz,adWurzingerJosefLeitner,Juliebtenet ,Mangel ,bei WurzingerWilhelmRiß,HermineAdamvorsteherAntensteiner,Bezirksvorsteherstell¬AntonGrist ,AntonieAdamRegenschervertreterSchneeweiß,dieBezirksräte Cilli Hebuhler HansRa¬Appel,Bergauer,Fall ,Jenisch,KallerumwurdevonderZivilkapelleElementaufWohlbach,dieObermagistratsräteD.Polarekdasvorzüglichstebesorgt.DasTanzarran¬undRöhl ,Magistratsratist ,Pfarrer,mentlangin denHändenderTanzmeistersAdjunktHäuser,OberingenieurSchweiz,
Hochstätter,welcheringewohnterklässigerVorsteherstellvertretenderGenossenschaftderSchwertWeisedasselbebesorgte.DieDamenspendegeru .BüchsenmacherReul,dieBuchdruckerei, wareinreizendesSouvenirin FormeinesbesitzerGeilneru .Honetz,RechnungsratTäschchenausgrünemmirmitgleicher

Wichmann,ProkuristWalter,FrauOberlehrerbigenAblagtterundeinemSpiegelchen.Walter ,mit Frl .Tochter InGemütlichenspieltedasBrandmarer¬
stud .phil .OberHaus,LehrerLeydie QuartettwienerischeWeisen.Dieebensowie
KassiersFrauBetteGeilinger,Eiles dievorzüglichenDarbietungenausFranz
keru .Hoffmann,dieRestaurateureRainsKücheu .Kellerwesentlichzurge¬
Mayer,Trötteru .Jarsch,SattlerVerstädt, mütlichenStimmungbeitrugen .DasZuckerter ,OptikerH .D. KomitenmitdemBezirksvorsteherAntensteiner

Rän¬ u .BezirkvorsteherstellvertreterSchnee
kolaus,dieFamilienBalk ,nach ,MajorundganzbesondersdasExekutivkomite
kgPaulyu .v .a .DiemeistenderGenanntemitG.ZugmaueranderSpitzekönnen
warenmitihrenFrauenu .Familienhin mitdemErfolgihrerBemühungenum
Vigl .Neumayeru .Hierkammersowie dasGelingendesJosephstädterBürgerbales
AbgeordnetenauspräsidentMagistratsdirektorvollaufzufriedensein .
Weiskirchnerhattenihrfernbleibenentschuldigt

AuflösungvonBezirksvertretungUnterdenLängenderZwilkapelleElement
gen .DerStadtratbeschloßnachei¬langenbisindiefrühenMorgenstunden
nemBerichtdesV .B .d .Körper¬schöneFrauenundanmutigeMädchen,welche
demGemeinderatzuempfehlen,demganzenFesteeinenbesonderenLiebei
dieBezirksvertretungInnereStadtgaben.DenTanzeröffnetennachstehende
aufGrunddes§ 95desGemeindePaaredesJungsamenu .Jumpherren.20.
statutesaufzulösen.Bekanntlichmiters:Frl .Lisfeller-ObmannErnstLau¬
habenvonden17BezichtsratendiePauli,Michellig-Obmannsstellvertreter
zehnBezirksräte,ausdem2 .undAlfredhabitsch,HermineRosinar-Schriftführer
3 .Wahlenihr Mandatzu¬GustavNeumayr,PaulSchweik
rückgelegt.NacheinemBerichtKassierWillyKircher ,MitBergauer¬

des es wird derViktoria ,Annage¬
Verzichtsämtlicherderzeitnochlinger ,EmmaFallerJohannDach,Emilie
fungierenderMitgliederderHeineHansTitel ,AnnaauchJulius
Bezirksvertretungendes4 .und5.Heller ,Pauli ,am
BeziehesaufihreMandatezurHeine Mayer ,anMagen- ¬
kentnisgenommen.DieBezirksvor¬M R
steherwurdenmitderFortführungMatzBruneli ,MarthaMayrFritz
derGeschäftebeikonstitu¬FischerAnhöferJohannKlein,EineSchöpfer

32
rungen beitsver¬
tungenbetrautu .denselbenbehufs
Erledigungderihnenzukommenden
AmtsgeschäftejaeinBeirat,bestehen
aussämtlichenHerrenderjetzigen
Bezirksvertretungbeigegeben.
Gewerbeschulunlagen.

GemäßdemGe¬
setzevom30 .November1907,be¬
treffenddie gewerblichenFort¬
bildungsschulen,sinddieGe¬
verbetreibenden unddie
der Gewerbeordnungnicht
unterliegendengeweckmäßig
betriebenenUnternehmungen
in Wien mit 45 zudem
nichtdurchdieEinnahmen
bedecktenGesamterfordernisse
dergewerblichenFortbildungs¬
schulenbeizutragen ,verglich¬
tet derFortbildungsschul¬
rat in Wienhatnunbeschlossen
zurDeckungderdurcheine
Umlageauf dieErwerbsteuer
aufzubringendeQuotevon
R434 .391 ,welchedieGewerbe¬
treibenden zu denAuslagen
der gewerblichenSchulenfür
dasJahr1908zuleistenhaben
eine einheitliche Umlagevon
vier Perzenauf die fürdas
Jahr1908vorgeschriebeneEr¬
werbsteuerauszuschreiben.
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ARAU
22 .Abends

BürgermeisterDr .Lunger.Indem
BefindendesBürgermeistersistauch
heutetagsüberkeinewesentliche
Veränderungeingetreten ;die
letzte Nachtwargegenüberder
sehr ruhigverbrachtenvorherge¬
gangenenunruhiger ,wodurch
auchdas Allgemeinbefindenam
Tagebeeinträchtigtwar .Gegen¬

ste Ker¬
genauf ,die aber innerhalbein ,
ger Stundenwiederbehoben
waren .DieNahrungsaufnahme
warzwarauch heute nochgering ,
dochimmerhinetwasmehralsin
denfrüherenTagen .DieKatron ,
lischenErscheinungengehenimmer
mehrzurück u .dürften in
einigenTagenvölligbehoben
sein Puls u .Temperatursind
vollständig normal .DerNach¬
te VerbrachtederBürgermeisterruhig
Abendstratenwiederetwasverlesen
schwiegenauf
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